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STADT BIELEFELD 
- Fachbeirat für Mädchenarbeit - 

Sitzung 
Nr. 
MB/022/2019 

 

Niederschrift  

über die Sitzung des Fachbeirates für Mädchenarbeit  

am 22.05.2019 

 

Tagungsort: Concarneau-Raum (Neues Rathaus)  

Beginn:  14:00 Uhr  
   
Ende:  17:40 Uhr  

 

Anwesend: 
 

Mitglieder 
Frau Dr. Christine Biermann   
Frau Kerstin Buchta   
Frau Daniela Elbracht   
Frau Inge Freye   
Frau Claudia Hilse   
Frau Nilgün Isfendiyar   
Frau Heidrun Janzen   
Frau Ulrike Mund   
Frau Gabriele Stillger   
Frau Maria Therre   
Frau Kathrin Waninger   

Beratende Mitglieder 
Frau Viola Obasohan   
 
 
 
 
Gäste 
Frau Häger, Jugendtreff Walde, Sportjugend Bielefeld e.V. 
Frau Sonntag, Abenteuerspielplatz Baumheide, Trägerverein e.V. 
Frau Kukuk, Gesellschaft für Medienpädagogik und Kommunikation e.V. 
Herr Hanke, Amt für Jugend und Familie - Jugendamt - 
Frau Schürmann, Mädchentreff e.V. 
Frau Vogt, Gleichstellungsstelle 
Frau Mülot, Amt für Jugend und Familie - Jugendamt - 
Frau Tiemann, Amt für Jugend und Familie -Jugendamt -    
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Frau Stillger begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und fristgerechte Einladung zu 
dieser Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird die bisherige Geschäfts-und Schriftführerin Frau Tie-
mann von allen Beiratsfrauen verabschiedet. Insbesondere ihre hohe Kompetenz und ihr 
Wissen um Gremienmanagement und Verwaltungshandeln wurden von allen sehr geschätzt 
und haben die Arbeit immer sehr gut unterstützt. Alle bedanken sich für die lange und tolle 
Zusammenarbeit mit Applaus. Die Frauen des Fachbeirates wünschen Frau Tiemann für die 
Zukunft alles Beste und einen erfüllsamen, spannenden neuen Lebensabschnitt.   
 
 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 

Zu Punkt 1 Genehmigung der Tagesordnung 
  
  
 Beschluss: 

 
Die Tagesordnung wird nach Form und Inhalt genehmigt. 
 
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Fachbei-
rates für Mädchenarbeit vom 06. Februar 2019 

  
  
 Beschluss: 

 
Die Niederschrift über die Sitzung des Fachbeirates für Mädchenarbeit 
am 06. Februar 2019 wird nach Form und Inhalt genehmigt.  
 
 
- einstimmig beschlossen - 

  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 3 Mitteilungen 
  
  

 Frau Hilse informiert: der ursprüngliche Termin für den Fachtag 
„Du kannst alles werden!? - Auf dem Weg zu einem Handlungs-
konzept für geschlechtersensible Berufsorientierung in Bielefeld“ 
- musste wegen anderer Termingebundenheit der Referentin ver-
schoben werden und findet nunmehr am 17. Juni 2019 in der Zeit 
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von 09:30 bis 15:30 Uhr im Historischen Saal der Ravensberger 
Spinnerei statt. Inhalt und Ablauf können der Einladung mit dem 
Programm entnommen werden; für die Tagung kann gern Wer-
bung mit eigener (Verteiler)Weitergabe gemacht werden; bislang 
liegen 58 Anmeldungen vor. 
Die im Vorfeld aufgetretene Irritation, der Fachbeirat als Mitinitia-
tor sei nicht deutlich erkennbar, wird im Rahmen der Moderation 
von ihr zu Beginn der Veranstaltung entgegengewirkt und geheilt 
werden. 
 

 Frau Elbracht teilt zum geplanten weiteren Terminablauf mit, 
dass nunmehr für die Vorlage des Berichtes im Fachbeirat die 
Septembersitzung 2019 vorgesehen sei. An dieser Stelle wird 
vereinbart, den Bericht bereits mindestens 14 Tage vor der Sit-
zung in die Runde zu mailen; zur Sitzung soll der Bericht bereits 
mit einer ausformulierten Empfehlung vorgelegt werden.  

 

 Zur „geschlechtersensiblen Planung des Kesselbrinks“ (Calisthe-
nics-Anlage dort und weitere Anlagen) hat der Schul-und Sport-
ausschusses am 05.02.2019 darin übereingestimmt, die weitere 
Entwicklung und die Annahme der Anlage auf dem Kesselbrink 
durch die Bürger zunächst abzuwarten; Drucksache 7839/2014-
2020.  
Der Fachbeirat für Mädchenarbeit möchte „gegenderte Stadtge-
staltung“ am Beispiel Kesselbrink weiter verfolgen; angedacht 
wird für die Novembersitzung eine Auseinandersitzung zum 
Thema.  
 

 Der aktualisierte Flyer des Fachbeirates wird zur Mitnahme aus-
gelegt; ein Mailversand zum Eigendruck wird folgen. 

 

 In der Geschäfts-/Schriftführung des Fachbeirates wird es einen 
Wechsel geben. Ab Mitte Juni 2019 übernimmt diese Aufgabe 
Frau Mülot, Amt für Jugend und Familie - Jugendamt - ; die Kon-
taktdaten werden vermittelt werden. 

 

 Frau Bartheidel - Arbeitsschwerpunkt Offene Mädchenarbeit - 
wird den Fachbeirat verlassen; als Nachfolgerin ist Frau Schür-
mann (ebenfalls Mädchentreff e.V.) vorgeschlagen worden. Frau 
Schürmann ist heute als Gästin anwesend; in der nächsten Sit-
zung soll es eine gegenseitige Vorstellungsrunde geben. 

 

 Frau Obasohan weist auf die Projektkooperation „Women in Pro-
gress - Projekt zur Aktivierung von Migrantinnen mit anschlie-
ßender Anpassungsqualifizierung im Bereich Hauswirtschaft in-
klusive sozialpädagogischer Begleitung“ hin; Flyer werden in Um-
lauf gegeben. 

 

 Veranstaltungshinweise zum CSD Bielefeld und Ergänzungsver-
anstaltungen liegen aus.   

  
 

  
 -.-.- 
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Zu Punkt 4 Anfragen 
  
  

Anfragen liegen nicht vor.  
  
  
 -.-.- 
  
 

Zu Punkt 5 Anträge 
  
  

Anträge liegen nicht vor.  
  
  
 -.-.- 
  
 

Zu Punkt 6 Qualitätsentwicklung in der Mädchenarbeit im Rahmen der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit in Bielefeld 
Bericht: Frau Janzen, Freizeit- u. Bürgerzentren Bielefeld und  
Gäste 

  
  

Frau Stillger begrüßt zu diesem Top neben Frau Bartheidel, Frau Häger 
und Frau Sonntag als weitere Mitglieder des Arbeitskreises Mädchenar-
beit. 
 
Frau Sommer führt in den Entwicklungsprozess und in die Grundlagen 
des Erhebungsbogens ein; Ergebnislagen werden ergänzend von Frau 
Häger vorgestellt. 
 
Letztere und die Perspektiven der Mädchenarbeit in Bielefeld werden 
anschließend in offener Diskussionsrunde behandelt; Rückfragen werden 
eingehend beantwortet. Auch wird auf die Problemlagen des Arbeitskrei-
ses eingegangen. 
 
Festgehalten wird, um die Qualitäts- und Weitereinwicklung von Stan-
dards der Mädchenarbeit in Bielefeld zu sichern, bedarf es grundlegender 
nachhaltiger Entwicklungen sowie bezogen auf die Fachlichkeit der be-
schäftigten Akteure eine möglichst trägerübergreifende Struktur. Ständige 
Verweise auf die Rahmenrichtlinien und entsprechend gefasste Be-
schlüsse scheinen nicht nachhaltig zu greifen. Wünschenswert wäre, 
Standards für Nachhaltigkeit festzulegen, die über den Arbeitskreis trans-
portiert werden könnten.   
 
Vorhandene Instrumente zu stärken erscheint Frau Stillger derzeit für den 
effektivsten Weg; hier sollte mit den Akteuren der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit ein neuer Dialog gesucht werden. Hier sei auch der Ar-
beitskreis für Mädchenarbeit gefordert.  
 
Um dieses Verfahren anzustoßen, schlägt Frau Stillger ein Treffen mit 
Fachfrauen des Fachbeirates und des Arbeitskreises vor der Juli-Sitzung 
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vor. In der Juli-Sitzung selbst soll dann weiter beraten und zum Verfahren 
berichtet werden.  
 
Frau Janzen übernimmt es, dazu einen Termin abzustimmen. Teilneh-
men sollen von Seiten des Fachbeirates: Frau Therre, eine Vertreterin 
des Mädchentreffs und Frau Stillger.  
 
Vortrag und Evaluationsbogen sind Anlage 1 und 2 dieser Niederschrift. 
 

  
  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 7 Mediennutzung von Frauen und Mädchen 
2. Teil: "Cybermobbing" 
Bericht: Frau Kukuk, Gesellschaft für Medienpädagogik und Kom-
munikation 

  
  

Frau Stillger begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Frau Kukuk.  
Frau Kukuk führt heute anhand eines Powerpointvortrages zum Thema 
„Cybermobbing“ aus; Nachfragen werden eingehend beantwortet. Die 
bereinigte Version (ohne Fotos) ist Anlage 3 dieser Niederschrift.   
Frau Stillger bedankt sich namens des Fachbeirates für den außeror-
dentlich spannenden Einblick.  

  
  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 8 Weiterentwicklung der Leistungs- und Finanzierungsvereinba-
rungen - Vorschlag der Verwaltung für die Vertragsperiode 
2020-2022; die Vorlage wird durch die Nachtragsvorlage 
8121/2014-2020/1 ergänzt 
Bericht: Herr Hanke, Amt für Jugend und Familie - Jugendamt -  

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 8121/2014-2020/1 

  
Frau Stillger begrüßt Herrn Hanke, Amt für Jugend und Familie - Jugend-
amt - als Berichterstatter insgesamt zu den Tagesordnungspunkten 8) bis 
10); die zusammenhängende Behandlung wird unter Top 8) ausgeführt. 
 
Herr Hanke berichtet zum Prozess, Beschlüssen in den anderen Gremien 
und zum Verfahren. Nachfragen werden eingehend beantwortet. Er ver-
deutlicht die Situation der Verwaltung, die Bewertungen der Anträge sei 
nach bestem Wissen und Gewissen erfolgt. 
 
Am 25.06.2019 sei in einer gemeinsamen Sitzung von SGA und JHA die 
weitere Behandlung vorgesehen; eine entsprechende Vorlage mit zu-
sammengefassten Anträgen der Träger werde vorbereitet.  
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Frau Stillger betont, dass sie den Zeitdruck bei der Bewertung wohl sehe, 
gleichwohl bemängele sie im jetzigen Verfahren fehlende Transparenz 
und ein Einbinden der Arbeitsgemeinschaften. Es sei unter Berücksichti-
gung des Genderansatzes und der über 50zig prozentigen weiblichen 
Bielefelder Bevölkerung eine enorme Schieflage bei der Mittelaufteilung 
erkennbar. Mehrheitlich seien die mädchenspezifischen Bedarfsmeldun-
gen nicht als förderwürdig bewertet worden. Die Kriterien für die Bewer-
tung seien nicht bekannt bzw. sachlich begründet.  
 
An die Fachfrauen gibt sie die Bitte weiter, mit ausreichend Zeit vor dem 
Sitzungstermin 25.06.19 Anfragen zu den Bewertungsergebnissen direkt 
an sie einzubringen. 
 
 
Für die Beschlussvorlage 8121/2014-2020 sowie ergänzende Nachtrags-
vorlage 8121/2014-2020/1 nimmt der Fachbeirat die bisherige Beschluss-
lage im Nachhinein zur Kenntnis. 
 
Die Informationsvorlagen 8477/2014-2020 und 8576/ 2014-2020 werden 
zur Kenntnis genommen. 
 

  
  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 9 Leistungs- und Finanzierungsvereinbarungen – Anträge und 
Problemanzeigen der Träger der freien Wohlfahrtspflege und 
des Bielefelder Jugendrings 
Bericht: Herr Hanke, Amt für Jugend und Familie - Jugendamt -  

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 8477/2014-2020 

  
 
Die Behandlung ist unter Top 8) erfolgt.  

  
  
 -.-.- 
  
 

Zu Punkt 10 Leistungs- und Finanzierungsvereinbarungen 2020-2022 – 
Stand der Stärkung und Weiterentwicklung der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen 
Bericht: Herr Hanke, Amt für Jugend und Familie - Jugendamt -  

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 8576/2014-2020 

  
 
Die Behandlung ist unter Top 8) erfolgt.  

  
 -.-.- 
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Zu Punkt 11 Umsetzung der Ziel- und Maßnahmenplanung 2018 
- kein Bericht - 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 8209/2014-2020 

  
 
Die Informationsvorlage wird zur Kenntnis genommen.  

  
  
 -.-.- 
  
 

Zu Punkt 12 Ziele und Maßnahmen für ein Soziales Bielefeld 2019 
- kein Bericht - 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 8208/2014-2020 

  
Zur Vorlage ergibt sich Beratungsbedarf - insbesondere zur Maßnahme 
„Entwicklung, Umsetzung und Evaluation eines präventiven  Angebotes 
zur Entstigmatisierung von psychischen Erkrankungen und Stärkung der 
Resilienz bei Bielefelder Schülerinnen und Schülern (540-12), Seite 63. 
 
Die Vorlage soll in der nächsten Sitzung mit Bericht erneut auf die Ta-
gesordnung gesetzt werden. 
 
Ferner stellt sich für den Fachbeirat die Frage, welche Maßnahmen er-
forderlich sind um einen gegenderten Ziel- und Maßnahmenplan wenigs-
ten ab 2020 zu erwirken. Diese Thematik soll im Rahmen eines Tages-
ordnungspunktes möglichst in der Juli-Sitzung behandelt werden. Ziel sei, 
ein entsprechender Maßnahmekatalog des Fachbeirates für die Verwal-
tung.   

  
  
 -.-.- 
  

 

Zu Punkt 13 Partizipation – Umsetzungsstand zu den politischen Be-
schlüssen 
- kein Bericht - 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 8085/2014-2020 

  
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  

  
  
 -.-.- 
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Zu Punkt 14 Planung der Tagesbetreuung zum Kindergartenjahr 2019/2020 
- kein Bericht - 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 8040/2014-2020 

  
 
Die abgeschlossene Beschlusslage wird zur Kenntnis genommen.   

  
  
 -.-.- 
  

Zu Punkt 15 Erweiterung des Regelangebots „Flexible Erziehungshilfe an 
den Offenen Ganztag“ 
- kein Bericht - 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 8215/2014-2020 

  
 
Die abgeschlossene Beschlusslage wird zur Kenntnis genommen.  

  
  
 -.-.- 
  
 

Zu Punkt 16 4. Satzung zur Änderung der Elternbeitragssatzung vom 
05.05.2008 in der Fassung vom 11.05.2015 
die Vorlage 8281/2014-2020 wird durch die Nachtragsvorlage 
8281/2014-2020/1 ersetzt 
- kein Bericht - 

  
Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 8281/2014-2020/1 

  
Die derzeitige - teils offene Beschlusslage - wird zur Kenntnis genom-
men; die Behandlung wird mit der zu erwartenden Nachtragsvorlage am 
10.07.2019 fortgesetzt. 
 
 - 1. Lesung -   

  
  
 -.-.- 
  
 

Zu Punkt 17 Bericht aus dem Jugendhilfeausschuss 
  
  

Siehe vorherige Tagesordnungspunkte; es wird heute kein weiterer Be-
richt gegeben.  
 

  
  
 -.-.- 
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Zu Punkt 18 Berichte aus der Mädchenarbeit 
  
  

Es werden heute keine Berichte gegeben.  
  
  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 19 Themen für die nächste Sitzung des Fachbeirates am 
10. Juli 2019 

  
  

Für die nächste Sitzung sind u.a. folgende Themen vorgesehen: 
 

 Resümee zum Fachtag am 17.06.2019 

 HzE; Geschlechterverteilung; allg. Bericht mit Diskussionsrunde 

 Ziele und Maßnahmen für ein Soziales Bielefeld 2019 mit Bericht 

 Ziele und Maßnahmen für ein Soziales Bielefeld 2019 unter Gen-
derkriterien (Beratungsgrundlage: Drucksache 8208/2014-2020)  

 Vorstellungsrunde für das Arbeitsfeld „Offene Mädchenarbeit“ 

 Fortsetzung der Diskussionsrunde zur Qualitätsentwicklung in der 
Offenen Mädchenarbeit 

 Leistungs- und Finanzierungsvereinbarungen 
  

 
  
 -.-.- 
  
 
 

Zu Punkt 20 Beschlüsse aus vorangegangenen Sitzungen 
  
  

Es ist über keine Beschlüsse aus vergangenen Sitzungen zu berichten.  
 

  
 

  
 -.-.- 
  
 

Bielefeld, den 22.05.2019  

 

 

Gez._________________________         Gez.________________________ 
Stillger, Vorsitzende                                                       Tiemann, Schriftführerin  
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